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TOUCHPAD-REGELPANEEL

Funktions- 
und Regelelemente

Thermostatkopf Kühlsymbol, BLAU

Taste AUF

Boost Taste

Temperaturskala 
THERMOSTATKOPF

Heating/Cooling/

Umluft-Taste

Hauptschalter EIN/AUS Taste AB Ventilatoren

Heizsymbol, ROT
Temperaturskala 
TOUCHPAD
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SIE HABEN EINE 

GUTE WAHL GETROFFEN. 

Mit dem Tieftemperaturheizkörper mit E2-Technologie steht Ihnen 

ein Qualitätsprodukt zur Verfügung, das dem neuesten Stand der 

energieeffi zienten Tieftemperatur-Heizkörpertechnik entspricht. 

Um Fehlfunktionen oder Beschädigungen zu vermeiden, ist es sehr 

wichtig, diese Bedienungsanleitung genauestens durchzulesen 

und zu befolgen. Bei Rückfragen wenden Sie sich an Ihren Fachbe-

rater oder direkt an den Hersteller. 

Viel Freude mit Ihrem neuen Tieftemperaturheizkörper.

Betriebsbedingungen

D
E

m
ax

.

10 bar
max.

230VAC
50 Hz

max. 
60 °C
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Wichtige Hinweise 

■ Das Gerät darf nur von einem konzessionierten
 Fachmann montiert werden. 

 ■ Die Montage des Gerätes darf nicht unmittelbar 
 unterhalb einer Wandsteckdose erfolgen. 

 ■ In Bade- oder Duschräumen sind die Geräte so 
 zu installieren, dass Schalter und andere Regel-
 und Steuereinrichtungen von einer Person, die 
 gerade das Bad oder die Dusche benutzt, nicht 
 berührt werden können.

 ■ Bei Beschädigung der Anschlussleitung des Ge-
 rätes darf diese nur vom Hersteller ersetzt wer-
 den. 

 ■ Achtung! Um eine Überhitzung zu ver-
 meiden, darf der Heizkörper aus 
 sicherheitstechnischen Gründen nicht 
 komplett abgedeckt werden.
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 ■ Nach der Montage des Gerätes muss der Ste-
 cker zugänglich sein.

■ Bei Geräten ohne eingebautem AUS-EIN Schal-
 ter, ist eine allpolige Trennung  vom Netz mit 
 Kontaktöffnungsweite von mind. 3 mm oder 
 eine Trennung  vom Netz mittels Stecker erfor-
 derlich.

■ Bei der Wahl des Anbringungsortes, sowie bei 
 einer Schukosteckdoseninstallation, sind die 
 örtlichen bzw. die nationalen elektrotech-
 nischen Sicherheitsvorschriften wie ÖVE und 
 VDE zu beachten.

■ Vorsicht – Einige Teile des Produktes können
 sehr heiß werden und Verbrennungen verursa-
 chen. 

■ Besondere Vorsicht ist geboten, wenn Kinder 
 und schutzbedürftige Personen anwesend sind.
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 ■ Kinder jünger als 3 Jahre sind fernzuhalten, es 
 sei denn, sie werden ständig überwacht. 

■ Kinder ab 3 Jahren und jünger als 8 Jahre dür-
 fen das Gerät nur ein- und ausschalten, wenn sie 
 beaufsichtigt werden oder bezüglich des si-
 cheren Gebrauchs des Gerätes unterwiesen 
 wurden und die daraus resultierenden Gefahren 
 verstanden haben, vorausgesetzt, dass das Ge-
 rät in seiner normalen Gebrauchslage platziert 
 oder installiert ist. 

■ Kinder ab 3 Jahren und jünger als 8 Jahre dürfen
 nicht den Stecker in die Steckdose stecken, das 
 Gerät nicht regulieren, das Gerät nicht reinigen
 und/oder nicht die Wartung durch den Benutzer 
 durchführen.
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Baulänge [mm]
100

2

■ Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und 
 darüber sowie von Personen mit verringerten 
 physischen, sensorischen oder mentalen Fä-
 higkeiten oder Mangel an Erfahrung und Wis-
 sen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt
 oder bezüglich des sicheren Gebrauchs des Ge-
 rätes unterwiesen wurden und die daraus re-
 sultierenden Gefahren verstehen. Kinder dür-
 fen nicht mit dem Gerät spielen. Reinigungen
 und Benutzer-Wartung dürfen von Kindern ohne
 Beaufsichtigung nicht durchgeführt werden.

■ Anzahl der Ventilatoren =

■ Für die Gerätereinigung keine scheuernden 
 Putzmittel bzw. Farbverdünnungen verwenden!

D
E
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Inbetriebnahme der Heizkörperregelung

Die Inbetriebnahme der Heizkörperregelung des E2 - Tieftemperaturheizkörpers erfolgt 

durch Betätigung der „EIN/AUS“ Taste        .

Wichtig bei der Erstinbetriebnahme:

Bei der Erstinbetriebnahme ist zu beachten, dass sich die Heizkörper-

regelung im Heizungsmodus mit einer voreingestellten Raumsolltem-

peratur von 22 °C befi ndet.

Änderungen im Heizbetrieb:

Die gewünschte Raumtemperatur lässt sich von 18 °C bis 26 °C

in Stufen von 0,5 °C voreinstellen. Da im Heizungsbetrieb der 

Thermostatkopf die Hauptregelfunktion inne hat, sind die Einstellungen am 

Touchpad-Regelpaneel ca. Werte, die je nach Einbausituation oder Betriebsbe-

dingungen gegebenenfalls geringfügig nach oben oder unten zu korrigieren sind.

Boost Modus:

Um die gewünschte Raumtemperatur in kürzestmöglicher Zeit zu erreichen, kann im 

„Boost Mode“ die maximale Heizkörperleistung, durch Drücken der Taste   (9) , für max. 

120 min. abgerufen werden. Sobald die gewünschte Raumtemperatur erreicht ist, wird 

automatisch wieder der Komfortmodus aktiviert. Der Boost Modus kann jederzeit wieder 

beendet werden, indem die Taste  (9)   erneut gedrückt wird.

Boost

Boost

!
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D
EUmstellung auf Kühlmodus:

Taste (10)  einmal drücken und das blaue Frostsymbol leuchtet.

Der Thermostatkopf   1  ist gegen den Uhrzeigersinn auf den größt-

möglichen Wert einzustellen. Bei manchen Fabrikaten bzw. extrem ho-

hen Raumlufttemperaturen kann es unter Umständen notwendig sein, 

dass der Thermostatkopf komplett demontiert werden muss, um den 

Heizkörper mit Kühlwasser zu versorgen.

Um die maximale Kühlleistung zur Verfügung zu stellen, laufen die Ventilatoren        mit 

der höchstmöglichen Drehzahl. Für Räume mit sehr niedrigen Schallpegelanforderungen 

kann die Drehzahl der Ventilatoren reduziert werden, indem die Taste          einmal ge-

drückt wird. In dieser Betriebsituation blinkt das Temperatursymbol  (8)  .

Wichtige Hinweise: In dieser Betriebsart sind entsprechende Adaptionen im Heiz-

haus notwendig. 

In jedem Fall ist aber durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen, dass die Kühlmittel-

temperatur oberhalb des Taupunktes der Raumluft liegt, um Kondensationsbildung an 

den Heizkörperoberfl ächen zu verhindern. 

Mit dieser „trockenen Kühlung“ ist es möglich, sehr hohe Raumtemperaturen um einige 

Grad Celsius zu reduzieren. Eine Klimatisierung auf z.B. 22 °C ist damit allerdings nicht 

möglich.

Boost

1

11

8

!
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Sleep Modus

Wird das Touchpad Regelpaneel innerhalb von 60 sek. nicht bedient, fällt es in den Sleep 

Modus. In diesem Bereitschaftszustand ist die Anzeigebeleuchtung inaktiv. Der Sleep 

Modus kann jederzeit durch Drücken einer beliebigen Taste beendet werden.

Umstellung auf reinen Luftumwälzungsbetrieb „Summerbreeze 

Effekt“:

Nochmaliges Drücken der Taste (10)  und das blaue Frostsymbol blinkt.

In dieser Betriebsart werden die Ventilatoren temperaturunabhängig 

eingeschaltet und sorgen während heißer Sommertage für angenehme 

Luftzirkulation im Raum. Werkseitig ist in dieser Betriebsart die höchste 

Ventilatorendrehzahl voreingestellt, wobei Änderungen mit den Tasten   

(6)  und   (7)  vorgenommen werden können.

LED niedrigste Drehzahl

LED mittlere Drehzahl

LED höchste Drehzahl 

Nochmaliges Drücken der Taste  (10)  bewirkt die Rückkehr in den Heizungsmodus.

II
III

III
I

Außerhalb der unterschiedlichen Betriebsperioden kann die Heizkörperregelungseinheit 

jederzeit mit der Taste (3)     ausgeschaltet werden.
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D
ETemperatureinstellung - Touchpad

18 °C
1. LED 

leuchtet

schwach

18,5 °C
1. LED 

leuchtet

stark

19 °C
1. und 2. 

LED 

leuchten

schwach

19,5 °C
1. und 2. 

LED 

leuchten

stark

20 °C
2. LED 

leuchtet

schwach

20,5 °C
2. LED 

leuchtet

stark

21 °C
2. und 3. 

LED 

leuchten

schwach

21,5 °C
2. und 3. 

LED 

leuchten

stark

22 °C
3. LED 

leuchtet

schwach

22,5 °C
3. LED 

leuchtet

stark

23 °C
3. und 4. 

LED 

leuchten

schwach

23,5 °C
3. und 4. 

LED 

leuchten

stark

24 °C
4. LED 

leuchtet

schwach

24,5 °C
4. LED 

leuchtet

stark

25 °C
4. und 5. 

LED 

leuchten

schwach

25,5 °C
4. und 5. 

LED 

leuchten

stark

26 °C
5. LED 

leuchtet

schwach
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Temperatureinstellung - Thermostatköpfe

Bei Verwendung nachstehender Thermostatköpfe sind die Temperatureinstellungen am 

Touchpad-Regelpaneel wie folgt vorzunehmen:

Thermostatkopf-
fabrikat

Einstellungswert
Touchpad-
Regelpanel

DANFOSS RAX

II 
II-III
III
III-IIII
IIII 

ca. 18 °C
ca. 20 °C
ca. 22 °C
ca. 24 °C 
ca. 26 °C

erste LED
zweite LED
dritte LED
vierte LED
fünfte LED

COSMO 
DANFOSS RA 2000
DANFOSS RAW
Heimeier VK
Honeywell Thera 3
Oventrop UNI LD  
Oventrop UNI XD
Rossweiner Startec
Simplex StarTec

2-3 
3 
3-4
4
4-5

ca. 18 °C
ca. 20 °C
ca. 22 °C 
ca. 24 °C 
ca. 26 °C

erste LED
zweite LED
dritte LED
vierte LED
fünfte LED

Herz 7230
Herz 7260
Herz 9260

3
Herz Sym.
4
5

ca. 18 °C 
ca. 20 °C 
ca. 22 °C 
ca. 25 °C

erste LED
zweite LED
dritte LED
vierte & fünfte LED

Diese Angaben können je nach Einbausituation und Betriebsbedingungen geringfügig variieren 
und gegebenenfalls eine Anpassung nach oben oder unten notwendig machen. Einstellungswer-
te weiterer Thermostatkopffabrikate auf Anfrage! 

Äußerliche Reinigung und Wartung

Zur äußerlichen Reinigung der Heizkörperoberfl ächen sind schonende, nicht scheuernde 

Reinigungsmittel zu verwenden.

Um den Wirkungsgrad der Gebläseeinheit zu gewährleisten, wird eine regelmäßige War-

tung der Ventilatoren und des Heizkörpers durch das Fachhandwerk empfohlen. 
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Function and 
control elements

Thermostatic head Cooling symbol, BLUE

UP button

Boost button

Temperature scale 
THERMOSTATIC HEAD

Heating/cooling/air 

circulation button

Main switch ON/OFF DOWN button Fans

Heating symbol, RED
Temperature scale 
TOUCHPAD

E
N

TOUCHPAD-CONTROL PANEL

4

5 3

2 19 6

10 7 811
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YOU‘VE MADE A

GREAT CHOICE. 

The ULOW-E2 with E2 technology is a product of great quality and 

has been built to work perfectly with low water temperatures. In 

order to avoid malfunctions or damage, it is very important to read 

and follow these instructions carefully. If you have any questions, 

please consult your sales engineer or the manufacturer directly.

We hope you enjoy your new low temperature radiator.

Operating conditions

m
ax

.

10 bar
max.

230VAC
50 Hz

Max. 
60°
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Important information 

■ The appliance may only be installed by a qualifi ed 
 professional.

 ■ The appliance may not be installed directly 
 under a wall socket.

 ■ In bathrooms or shower rooms, the appliance
 must be installed such that the switches and 
 other operating controls cannot be touched by 
 someone using the bath or shower.

 ■ Any damage to the connecting pipe of the 
 appliance may only be rectifi ed by the 
 manufacturer.

 ■ Warning! To avoid overheating, the 
 radiator must not be completely 
 covered for safety reasons.
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 ■ Once the appliance has been installed, the plug
 must be accessible.

■ For ULOW-E2, a fused (3A) electrical spur with 
 a switch having 3mm separation on all poles 
 must be provided in an easily accessible position
 adjacent to the unit

■ The electrical installation must comply with 
 local or national wiring regulations.

■ Caution – Some parts of the radiator may 
 become very hot and cause burns. 

■ Special caution must be taken if children and 
 vulnerable persons are near the radiator.
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 ■ Keep children younger than 3 years old away 
 from the appliance unless they are under constant 
 supervision.
 
■ Children between 3 and 8 years old may only 
 switch the appliance on and off if they are 
 supervised or have been instructed on the safe 
 use of the appliance and understand the 
 consequential dangers, provided that the 
 appliance is placed or installed in its normal 
 operating position.

■ Children between 3 and 8 years old may not 
 plug in the appliance, operate the appliance, 
 clean the appliance and/or carry out user 
 maintenance.
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■ This appliance may be used by children from 8 
 years old, by persons with a limited physical, 
 sensory or mental capacity, or by persons with a 
 lack of experience or knowledge of the product, 
 if they are supervised or have been instructed 
 on the safe use of the appliance and any 
 consequential dangers. Children may not play 
 with the appliance. Children may not undertake any 
 cleaning or maintenance operations 
 unsupervised.

■ Number of fans =

■ Do not use any abrasive cleaning materials or 
 paint thinners!

overall length  [mm]
100

2
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Commissioning the radiator controls

The E2 low temperature radiator control is started up by pressing the 

ON/OFF button        .

Important when commissioning:

When starting up the radiator for the fi rst time, you must ensure that 

the radiator control is set to Heating mode with the target room 

temperature pre-set to 22 °C.

Varying the temperature when in Heating mode:

The desired room temperature can be set to between 18 °C and 26 °C in 

increments of 0.5 °C. As the thermostatic head acts as the main control

when in Heating mode, the settings on the operation control touch pad 

are approximate values that should be increased or decreased slightly

as desired depending on the installation position or operating conditions.

Boost mode:

To attain the desired room temperature in the shortest possible time, maximum radiator 

output can be triggered using “Boost mode“ simply press the Boost button   (9) , – this 

lasts for 2 hours. As soon as the desired room temperature is reached, Comfort mode will 

automatically be activated again. Boost mode can be turned off at any time by pressing 

the Boost button     (9) again.Boost

Boost

!
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Setting to Cooling mode:

Press the Cooling button (10)  once and the blue frost symbol will light 

up.

Turn the thermostatic head      anti-clockwise to the highest possible  

setting. With some products or extremely high room temperatures, it 

may be necessary under some circumstances to completely detach the 

thermostatic head in order to fi ll the radiator with cooling water.

To provide maximum cooling output from the radiator, the fans      run at their highest

level. For rooms with very low noise requirements, the speed of the fans can be reduced 

by pressing button    (9) once. In this operating mode, the Temperature symbol         will 

fl ash.

Important information: In this operating mode, appropriate adjustments must be 

made in the boiler house. 

In any case, however, specifi c measures must be taken to ensure that the coolant 

temperature is above the dewpoint of the ambient air in order to prevent condensation 

from forming on the radiator surfaces. 

With this „dry cooling“, you can reduce very high room temperatures by a few degrees  

Celsius. However, it is not possible to provide climate control to 22 °C, for example.

Boost

1

11

8

!
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Setting to pure Air Circulation mode “Summerbreeze Effect“:

Press button         again and the blue frost symbol will fl ash.

In this operating mode, the fans will switch on regardless of the 

temperature and provide a pleasant air circulation in the room on warm 

summer days. As a factory setting in this operating mode, the fans are 

programmed to operate at their highest level, but this can be adjusted 

using buttons    (6)  and         .

LED lowest level

LED middle level

LED highest level 

Press button (10)  again and the radiator will revert back to Heating mode.

II
III

III
I

Sleep mode

If the operation control touch pad is not pressed for a period of 60 seconds, it goes into 

Sleep mode. In this state of standby, the display light is not lit. Sleep mode can be ended 

at any time by pressing any button.

Outside of the various operating periods, the radiator control unit can be switched off at 

any time by pressing button         .
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Temperature setting - touchpad

18 °C
1st LED 

is dimly lit

18,5 °C
1st LED 

is brightly 

lit

19 °C
1st and 2nd 

LEDs are 

dimly lit

19,5 °C
1st and 2nd 

LEDs are 

brightly lit

20 °C
2nd LED 

is dimly lit

20,5 °C
2nd LED 

is brightly 

lit

21 °C
2nd and 3rd 

LEDs are 

dimly lit

21,5 °C
2nd and 3rd 

LEDs are 

brightly lit

22 °C
3rd LED 

is dimly lit

22,5 °C
3rd LED 

is brightly 

lit

23 °C
3rd and 4th 

LED is 

dimly lit

23,5 °C
3rd and 4th

LED is 

brightly lit

24 °C
4th LED 

is dimly lit

24,5 °C
4th LED 

is brightly 

lit

25 °C
4th and 5th 

LED is 

dimly lit

25,5 °C
4th and 5th

LED is 

brightly lit

26 °C
5th LED 

is dimly lit

External cleaning and maintenance

To clean the external parts of the radiator, use a mild, non-abrasive cleaning agent. To 

ensure that the fan unit operates effi ciently, it is recommended that the fans and radiator 

are serviced regularly by a skilled professional.
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Temperature setting - thermostatic heads

When operating the following thermostatic heads, the temperature can be set using the 

operation control touch pad as follow:

For alternative market contact details, please refer to your installation instructions.

Thermostatic head 
manufacturer

Setting value
Operating control 

touch pad

DANFOSS RAX

II 
II-III
III
III-IIII
IIII 

approx. 18 °C
approx. 20 °C
approx. 22 °C
approx. 24 °C 
approx. 26 °C

1st LED
2nd LED
3rd LED
4th LED
5th LED

COSMO 
DANFOSS RA 2000
DANFOSS RAW
Heimeier VK
Honeywell Thera 3
Oventrop UNI LD  
Oventrop UNI XD
Rossweiner Startec
Simplex StarTec

2-3 
3 
3-4
4
4-5

approx. 18 °C
approx. 20 °C
approx. 22 °C 
approx. 24 °C 
approx. 26 °C

1st LED
2nd LED
3rd LED
4th LED
5th LED

UK market only 
Myson Petite & 
Oventrop valve

Herz 7230
Herz 7260
Herz 9260

3
Herz Sym.
4
5

approx. 18 °C 
approx. 20 °C 
approx. 22 °C 
approx. 25 °C

1st LED
2nd LED
3rd LED

4th & 5th LED

This information may vary slightly depending on the installation position and operating conditions
and must be increased or decreased as desired. The setting values for other thermostatic head 
manufacturers are available on request.
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PANNEAU DE COMMANDE INTUITIF

Fonction des 
éléments de régulation

Tête thermostatique

Variation de 
température (touche +)

Marche forcée

Echelle de température 
de la tête thermostatique

Touche 
MARCHE/ARRET

Voyant de chauffe, 
ROUGE

Echelle de température du 
panneau de commande 
intuitif 

Voyant de 
rafraîchissement, BLEU

Touche de chauffe/ 

Rafraîchissement/ 

Circulation d’air

Variation de 
température (touche -)

Ventilateurs
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VOUS AVEZ OPTÉ 

POUR LE BON CHOIX. 

Avec le radiateur basse température E2 doté d’une technologie 

innovante, vous disposez d’un produit de haute qualité répondant 

en terme technique au besoin d’effi cacité énergétique en système 

basse température. 

Afi n d’éviter tout dysfonctionnement ou endommagement du pro-

duit, il est impératif de lire et de suivre attentivement les conditions 

d’utilisation.

Pour toutes questions, n’hésitez pas à contacter votre installateur 

ou votre revendeur.

Profi tez bien de votre nouveau radiateur basse température!

Conditions de service

m
ax

.

10 bar
max.

230VAC
50 Hz

max. 
60 °C

Pression 
de service

Tension 
d‘alimentation

FR
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Recommandations particulieres

 ■ Les appareils doivent être installés conformé-
 ment à la norme NF C 15 100 et aux règles de 
 l’art. 

 ■ Les appareils doivent être montés par un 
 professionnel agrée. 

 ■ L’appareil ne doit pas être installé à moins de 
 40 mm d’une paroi ni en dessous d’une prise de 
 courant.
 
 ■ Selon la norme NFC 15-100, l’appareil doit être 
 directement raccordé aux canalisations fi xes 
 sans interposition de prise de courant et sera 
 situé au moins à 250 mm du sol (cuisine et salle 
 de bains). 

 ■ Les appareils peuvent être installés dans toutes 
 les pièces de votre habitation néanmoins pour 
 toutes les pièces ou l’eau est présente telle que 
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FR

 la salle de bains, il est important de veiller
 à ce qu’aucun organe de commande (bouton, 
 interrupteur) ne soit accessible par une 
 personne utilisant la baignoire ou la douche.

 ■ Si le câble d’alimentation est endommagé, il doit 
 être remplacé par un câble spécifi que. 
 L’opération de remplacement de ce câble doit 
 être réalisé par le fabricant, son service 
 après-vente ou des personnes de qualifi cation 
 similaire afi n d’éviter un danger.

 ■ Mise en garde
 Afi n d’éviter une surchauffe, ne pas couvrir 
 l’appareil de chauffage.
 Ne pas s’asseoir sur l’appareil de chauffage.
 Eviter toute projection d’eau sur l’appareil et la 
 chute de petits objets à l’intérieur qui pourraient 
 gêner le fonctionnement correct des 
 ventilateurs voire même les endommager.
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 ■ Conformément à la norme NF C 15 100,
 un dispositif de coupure omnipolaire est 
 obligatoire. La distance de séparation des 
 contacts doit être d’au moins 3mm.

 ■ L’installation doit être conforme aux normes en 
 vigueur de sécurité électrique et aux règles de 
 l’art du pays dans lequel il est mis en œuvre.

 ■ Attention! Certaines parties de l’appareil 
 peuvent être très chaudes et faire l’objet de 
 certaines brûlures.

 ■ User de précautions en cas de présence
 d’enfants ou de personnes infi rmes.

■ Les opérations d’entretien doivent être 
 effectuées sur un radiateur éteint. Prenez donc 
 soins d’arrêter l’appareil avant toutes 
 manipulations. 
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■ Afi n d’assurer la longévité de votre radiateur, 
 nous vous recommandons d’appliquer les 
 quelques conseils suivants :
 Utilisez un chiffon sec (sans solvant) pour le 
 boîtier de régulation, Utilisez de l’eau 
 savonneuse tiède pour l’entretien des parois 
 extérieures du radiateur (pas de produit abrasif 
 ou corrosif).

■ Nombre de ventilateur =

■ Il convient de surveiller les enfants pour s’assurer 
 qu’ils ne jouent pas avec l’appareil. Le nettoyage
 ainsi que l’entretien de l’appareil ne doit pas 
 être fait par un enfant sans surveillance. 

■ Il convient de maintenir à distance les enfants de 
 moins de 3 ans, à moins qu‘ils ne soient sous 
 une surveillance continue. 

FR

Longueur [mm]
100

2
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■ Les enfants âgés entre 3 ans et 8 ans doivent 
 uniquement mettre l‘appareil en marche ou à 
 l‘arrêt, à condition que ce dernier ait été placé 
 ou installé dans une position normale prévue 
 et que ces enfants disposent d‘une surveillance 
 ou aient reçu des instructions quant à l‘utilisation 
 de l‘appareil en toute sécurité et en 
 comprennent bien les dangers potentiels. Les 
 enfants âgés entre 3 ans et 8 ans ne doivent ni 
 brancher, ni régler ni nettoyer l‘appareil, et ni 
 réaliser l‘entretien de l‘appareil. 

■ Cet appareil n’est pas prévu pour être utilisé par 
 des enfants de moins de 8 ans ou des personnes 
 dont les capacités physiques, sensorielles ou 
 mentales sont réduites ou dénuées d’expérience 
 ou de connaissance, sauf si elles ont pu 
 bénéfi cier, par l’intermédiaire d’une personne 
 responsable de leur sécurité, d’une 
 surveillance ou d’instructions préalables 
 concernant l’utilisation de l’appareil. 
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■ L’alimentation se fait par courant monophasé 
 230V~ / 50Hz suivant les instructions suivantes :
 Fil marron = Phase, Fil gris ou bleu = neutre

■ Le raccordement doit se faire sur un bornier de 
 sortie de câble et rester accessible après le 
 montage du radiateur.

■ Afi n d’assurer un suivi le plus effi cace possible, 
 assurez vous d’avoir bien relevé les éléments 
 fi gurant sur l’étiquette signalétique de l’appareil.



32

Mise en marche de l’appareil

La mise en marche de la commande du radiateur E2 s’effectue au niveau de la touche 

MARCHE/ARRET          .

Précautions à prendre en compte lors de la première mise en 

service.

Lors de la première mise en route de l’appareil, veillez à ce que le 

réglage de la température ambiante de la pièce soit défi ni à 22 °C.

Mode chauffage:

Le voyant 4 est allumée en rouge. Le panneau de com-

mande de l’appareil vous permet de régler la température 

ambiante de la pièce de 18 °C à 26 °C ajustable par plage de 0,5 °C. En mode 

chauffage, la tête thermostatique est la commande principale (prioritaire), la va-

leur sur le panneau de commande intuitif peut être légèrement ajusté en fonction 

de l‘endroit d‘installation ou des conditions d’utilisation à l‘aide des touches + et -.

Mode Marche forcée:

Cette fonction permet de gérer des montées en température rapides de la pièce. Il vous 

suffi t pour cela d’appuyer sur la touche    9  qui enclenchera la fonction Marche forcée 

pour une durée de 120mn. Dès que la température souhaitée de la pièce est atteinte, la 

radiateur basse température E2 rebascule alors en mode confort.

Le mode Marche forcée peut être réactivé ou désactivé à tout moment par simple appui 

sur la touche         .

4

Boost

Boost

!
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Mode Rafraîchissement: 

Appuyer sur la touche   10    et le symbole rafraîchissement          s‘allume 

alors en bleu.

La tête thermostatique    1    doit être ouverte au maximum, positionnée

dans le sens inverse des aiguilles d’une montre sur la valeur la plus 

élevée.

Dans certains bâtiments et selon certaines circonstances, plus particuli-

èrement là où la température de l’air est élevée, la tête thermostatique 

doit être complètement retirée afi n de permettre l’alimentation du 

radiateur en eau froide.

Afi n d’assurer une performance maximale de rafraîchissement, les ventilateurs        doivent 

tourner à la vitesse la plus élevée possible. Pour les pièces ou les exigences de niveau 

sonore doivent être faibles, la vitesse du ventilateur peut être réduite en appuyant une 

fois sur la touche   (9)   . Le voyant correspondant au symbole de température    8    s’allume 

alors. 

Recommandations particulières:  Pour ce type d’utilisation, des ajustements sont 

nécessaires. Dans tous les cas, il est important de s’assurer que la température de 

rafraîchissement de l’eau soit inférieure au point de rosé afi n d’empêcher toute 

condensation à la surface du radiateur. 

Grâce à cette méthode de « rafraîchissement », il est possible de réduire les 

températures ambiantes très élevées de quelques degrés Celsius. 

Une climatisation à 22 °C par exemple n’est donc pas possible.

Boost

1

11

8

!
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Mode veille

Si l’écran du panneau de commande intuitif n’est pas utilisé pendant 60 secondes, ce 

dernier se met en mode veille. Les voyants sont alors inactifs. L’éclairage de l’écran est 

éteint. Le mode veille peut à tout moment être interrompu par simple appui sur n’importe 

quelle touche.

Mode circulation d’air: « Effet brise d’été »

Appuyer sur la touche  (10) . Le voyant de refroidissement       clignote 

alors en bleu.

Dans ce mode de confi guration, les ventilateurs fonctionnent 

indépendamment de la température ambiante et fournissent une 

sensation agréable de la circulation de l’air dans la pièce durant les 

fortes chaleurs d’été. Avec ce mode de fonctionnement, les ventilateurs 

sont préréglées d’usine à leurs vitesses maximales, toutes modifi cations 

peuvent néanmoins être opérées à l’aide des touches    6    et     7   .

LED vitesse minimale

LED vitesse moyenne

LED vitesse maximale

Un appui normal sur la touche    10    permet de revenir en mode chauffage.

II
III

III
I

Quelque soit le mode de fonctionnement, l’appareil peut à tout moment être éteint à 

l’aide de la touche (3)    .

5
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Réglage de la température – Panneau de commande intuitif

18 °C
1er

LED 

faiblement 

allumée

18,5 °C
1er 

LED

bien 

allumée

19 °C
1er et 2e 

LEDS

faiblement 

allumées

19,5 °C
1er et 2e

LEDS 

bien

allumées

20 °C
2e

LED 

faiblement

allumée

20,5 °C
2e

LED 

bien

allumée

21 °C
2e et 3e

LEDS 

faiblement

allumées

21,5 °C
2e et 3e

LEDS

bien

allumées

22 °C
3e 

LED

faiblement

allumée

22,5 °C
3e 

LED

bien

allumée

23 °C
3e et 4e

LEDS 

faiblement

allumées

23,5 °C
3e et 4e 

 LEDS

bien

allumées

24 °C
4e

LED 

faiblement

allumée

24,5 °C
4e 

LED

bien

allumée

25 °C
4e et 5e 

LEDS 

faiblement

allumées

25,5 °C
4e et 5e 

LEDS 

bien

allumées

26 °C
5e

LED 

faiblement

allumée
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Réglage de la température – Tête thermostatique

Grâce à l’utilisation des têtes thermostatiques suivantes, le réglage des températures sur 

le panneau de commande intuitif est le suivant:

Marque de la tête 
thermostatique

Valeur de réglage
Voyant du panneau 

de réglage

DANFOSS RAX

II 
II-III
III
III-IIII
IIII 

environ 18 °C
environ 20 °C
environ 22 °C
environ 24 °C 
environ 26 °C

1er LED
2e LED
3e LED
4e LED
5e LED

COSMO 
DANFOSS RA 2000
DANFOSS RAW
Heimeier VK
Honeywell Thera 3
Oventrop UNI LD  
Oventrop UNI XD
Rossweiner Startec
Simplex StarTec

2-3 
3 
3-4
4
4-5

environ 18 °C
environ 20 °C
environ 22 °C 
environ 24 °C 
environ 26 °C

1er LED
2e LED
3e LED
4e LED
5e LED

Herz 7230
Herz 7260
Herz 9260

3
Herz Sym.
4
5

environ 18 °C 
environ 20 °C 
environ 22 °C 
environ 25 °C

1er LED
2e LED
3e LED
4e & 5e LED

Ces données peuvent varier sensiblement en fonction du bâtiment et des conditions 
d’utilisations. De la même façon un ajustement de la valeur en dessus ou en dessous peut être 
nécessaire. Les valeurs correspondant à d’autres têtes thermostatiques  peuvent vous être fournis 
sur demande.

Nettoyage externe et entretien

Afi n d’assurer la longévité de votre radiateur, nous vous recommandons d’utilisez des 

produits doux, non abrasif, un chiffon sec (sans solvant) pour le nettoyage externe de 

l’appareil. Pour assurer l‘effi cacité des unités de ventilation, un entretien régulier des 

ventilateurs et du radiateur par un professionnel est recommandé.
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4

5

3

2

1 9

6 10

7

8

11

Elementy sterowania

Głowica 
termostatyczna

Symbol chłodzenia, 
NIEBIESKI

Przycisk regulacji 
w górę

Przycisk trybu 
pełnej mocy 

Skala temperatury
GŁOWICA 
TERMOSTATYCZNA

Przycisk grzanie/

chłodzenie/nawiew

Wyłącznik główny I/O
Przycisk regulacji 
w dół Wentylatory

Symbol ogrzewania, 
CZERWONY

Skala temperatury 
TOUCHPAD

P
L

DOTYKOWY PANEL - STEROWANIA 

4

5 3

2 19 6

10 7 811
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DOKONALI PAŃSTWO 

TRAFNEGO WYBORU. 

Grzejnik niskotemperaturowy, w którym zastosowana została 

technologia E2, jest produktem wysokiej jakości, odpowiadającym 

najnowszym osiągnięciom energooszczędnej techniki grzewczej. W 

celu uniknięcia usterek lub uszkodzeń bardzo ważne jest dokładne 

zapoznanie się z instrukcją obsługi i zastosowanie się do zawartych 

w niej informacji. W przypadku niejasności proszę zwrócić się do 

specjalisty lub bezpośrednio do producenta.

Życzymy Państwu satysfakcji z użytkowania nowego grzejnika 

niskotemperaturowego.

Warunki pracy

m
ax

.

10 bar
max.

230VAC
50 Hz

maks. 
60 °C
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Ważne wskazówki

■ Montażu urządzenia może dokonać wyłącznie 
 osoba wykwalifi kowana o odpowiednich upraw-
 nieniach, z zastosowaniem obowiązujących 
 norm i zaleceń niniejszej instrukcji.

■ Urządzenia nie wolno montować bezpośrednio 
 pod gniazdem elektrycznym.

■ W łazienkach i pomieszczeniach z kabinami 
 natryskowymi urządzenie należy zainstalować w 
 taki sposób, aby osoba biorąca kąpiel lub 
 natrysk nie mogła dotknąć wyłączników i innych 
 pokręteł regulacji.

■ W przypadku uszkodzenia przewodu zasilającego 
 urządzenia jego wymiana może nastąpić 
 wyłącznie przez wykwalifi kowanego fachowca.

■ Uwaga! W celu uniknięcia przegrzania 
 i ze względów bezpieczeństwa 
 grzejnika nie wolno przykrywać.
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■ Urządzenie musi być umieszczone tak, aby jego
 wtyczka była zawsze dostępna.

■ W urządzeniach bez wbudowanego wyłącznika 
 głównego I/O konieczne jest zastosowanie 
 mechanizmu odłączenia sieci na wszystkich 
 biegunach z wielkością otwarcia styków co 
 najmniej 3 mm lub odłączenia sieci za pomocą 
 wtyczki.

■ Przy wyborze miejsca montażu oraz instalacji 
 gniazda elektrycznego uwzględnić należy 
 obowiązujące normy.

■ Uwaga – niektóre elementy urządzenia mogą się 
 bardzo nagrzać i spowodować poparzenia.

■ Należy zachować ostrożność, jeżeli w pomiesz-
 czeniu obecne są dzieci lub osoby wymagające 
 opieki.
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■ Dzieciom do lat 3 nie wolno zbliżać się do 
 urządzenia, chyba że są pod stałym nadzorem.
 
■ Dzieciom w wieku od 3 do 8 lat wolno tylko 
 włączać i wyłączać urządzenie, jeżeli są pod nad-
 zorem lub zostały zaznajomione z zasadami 
 bezpiecznego używania urządzenia i zrozumiały 
 grożące niebezpieczeństwo, a urządzenie 
 zamontowane jest w przewidzianym do tego 
 celu miejscu i odpowiednio podłączone.

■ Dzieciom w wieku od 3 do 8 lat nie wolno wsadzać 
 wtyczki do kontaktu, regulować urządzenia, 
 czyścić go i/lub serwisować.
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■ Dzieci powyżej 8 lat oraz osoby niepełnosprawne
 ruchowo lub umysłowo, lub osoby, które nie 
 posiadają odpowiedniej wiedzy i doświadczenia, 
 mogą używać urządzenia wyłącznie pod nad-
 zorem lub po zaznajomieniu ich z bezpieczną 
 obsługą urządzenia ze zrozumieniem grożącego 
 niebezpieczeństwa. Czyszczenie i serwisowanie 
 nie może być wykonywane przez dzieci bez 
 nadzoru, urządzenie nie służy do zabawy.

■ ilość wentylatorów  =

■ nie używać do czyszczenia substancji szorstkich
 lub zawierających rozcieńczalniki farb!

długość urządzenia  [mm]
100

2
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Użytkowanie sterowania grzejnika

Włączenie sterowania grzejnika niskotemperaturowego E2 następuje przy użyciu przycisku 

I/O        .

Ważne przy pierwszym uruchomieniu:

Przy pierwszym użyciu należy zwrócić uwagę, żeby sterowanie 

grzejnika ustawione było w trybie grzewczym na fabrycznie ustawionej 

temperaturze 22 °C.

Ustawienia w trybie grzania:

Pożądaną temperaturę pomieszczenia ustawić można od 18 °C do 

26 °C skokowo po 0,5 °C. Ponieważ w trybie grzania pokrętło głowicy

termostatycznej pełni funkcję głównej regulacji, należy również w niewielkim stopniu 

skorygować ustawienia na dotykowym panelu sterującym w zależności od umiejscowienia 

i warunków użytkowania.

Tryb pełnej mocy:

W celu uzyskania pożądanej temperatury pomieszczenia w możliwie najkrótszym czasie, 

można włączyć na maks. 120 min. za pomocą przycisku   (9)   maksymalną moc grzewczą 

w trybie boost. Po osiagnięciu ustalonej temperatury pomieszczenia automatycznie akty-

wowane zostaje ustawienie temperatury komfort. Tryb pełnej mocy może zostać w każdej 

chwili wyłączony przy użyciu przycisku   (9)  .Boost

Boost

!
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Ustawienie trybu chłodzenia:

Po jednorazowym naciśnięciu przycisku  (10)   zapala się niebieski sym-

bol chłodzenia.

Pokrętło głowicy termostatycznej        przekręcić w kierunku odwrotnym

do ruchu wskazówek zegara na najwyższą możliwą wartość. W 

przypadku niektórych produktów lub bardzo wysokiej temperatury 

w pomieszczeniu może zajść konieczność całkowitego demontażu 

pokrętła głowicy termostatycznej.

W celu zapewnienia maksymalnej zdolności chłodniczej wentylatory    pracują na 

najwyższych możliwych obrotach. W pomieszczeniach o bardzo niskich parametrach 

poziomu hałasu można zredukować liczbę obrotów wentylatorów za pomocą jednorazo-

wego naciśnięcia przycisku   (9)  . W tym trybie miga symbol temperatury   (8)  .

Ważne wskazówki: Dla tego trybu konieczne jest odpowiednie zaadaptowanie po-

mieszczenia grzewczego. 

Należy bezwzględnie zapewnić przy użyciu odpowiednich środków, aby temperatura 

czynnika chłodzącego leżała powyżej temperatury punktu rosy powietrza w pomieszcze-

niu, aby uniknąć skraplania się powietrza na powierzchniach grzejnika. 

Za pomocą tego „suchego chłodzenia“ możliwe jest obniżenie bardzo wysokich 

temperatur w pomieszczeniach o kilka stopni Celsjusza. Klimatyzowanie do temperatury 

np. 22°C nie jest jednak możliwe.

Boost

1

11

8

!



45

P
L

Przełączenie na tryb nawiewu „Efekt Letniej Bryzy“:

Po ponowne naciśnięciu przycisku   (10)  zaczyna migać niebieski symbol 

chłodzenia.

W tym trybie wentylatory włączane są niezależnie od temperatury, 

zapewniając w gorące letnie dni przyjemną cyrkulację powietrza w 

pomieszczeniu. W tym trybie fabrycznie ustawiona jest najwyższa 

liczba obrotów wentylatorów, którą można zmodyfi kować przy użyciu 

przycisków   (6)    i    (7)   .

LED najniższe obroty

LED średnie obroty

LED najwyższe obroty 

Po ponownym naciśnięciu przycisku   (10)  urządzenie wraca do trybu grzewczego.

II
III

III
I

Tryb czuwania

Jeżeli przez 60 sekund nie nastąpi aktywacja dotykowego panelu sterującego, włącza się 

tryb czuwania. W tym trybie oświetlenie wskaźników nie jest aktywne. Tryb czuwania może 

zostać w każdej chwili deaktywowany poprzez naciśnięcie jakiegokolwiek przycisku.

Poza poszczególnymi trybami jednostka sterowania grzejnika może zostać w każdej chwili 

wyłączona przy użyciu przycisku   (3)  .
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Ustawienie temperatury - touchpad

18 °C
1. LED

świeci

słabo

18,5 °C
1. LED

świeci

jasno

19 °C
1. i 2. LED

świecą

słabo

19,5 °C
1. i 2. LED

świecą

jasno

20 °C
2. LED

świeci

słabo

20,5 °C
2. LED

świeci

jasno

21 °C
2. i 3. LED

świecą

słabo

21,5 °C
2. i 3. LED

świecą

jasno

22 °C
3. LED

świeci

słabo

22,5 °C
3. LED

świeci

jasno

23 °C
3. i 4. LED

świecą

słabo

23,5 °C
3. i 4. LED

świecą

jasno

24 °C
4. LED

świeci

słabo

24,5 °C
4. LED

świeci

jasno

25 °C
4. i 5. LED

świecą

słabo

25,5 °C
4. i 5. LED

świecą

jasno

26 °C
5. LED

świeci

słabo
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Ustawienie temperatury – głowice termostatyczne

Przy zastosowaniu poniżej wymienionych głowic termostatycznych temperaturę należy 
ustawić na dotykowym panelu sterującym w następujący sposób:

Rodzaj głowicy 
termostatycznej

Wartość ustawienia Dotykowy panel sterujący

DANFOSS RAX

II 
II-III
III
III-IIII
IIII 

Ok. 18 °C
Ok. 20 °C
Ok. 22 °C
Ok. 24 °C 
Ok. 26 °C

Pierwsza lampka kontrolna
Druga lampka kontrolna
Trzecia lampka kontrolna
Czwarta lampka kontrolna
Piąta lampka kontrolna

COSMO
DANFOSS RA 2000
DANFOSS RAW
Heimeier VK
Honeywell Thera 3
Oventrop UNI LD  
Oventrop UNI XD
Rossweiner Startec
Simplex StarTec

2-3 
3 
3-4
4
4-5

Ok. 18 °C
Ok. 20 °C
Ok. 22 °C 
Ok. 24 °C 
Ok. 26 °C

Pierwsza lampka kontrolna
Druga lampka kontrolna
Trzecia lampka kontrolna
Czwarta lampka kontrolna
Piąta lampka kontrolna

Herz 7230
Herz 7260
Herz 9260

3
Herz Sym.
4
5

Ok. 18 °C 
Ok. 20 °C 
Ok. 22 °C 
Ok. 25 °C

Pierwsza lampka kontrolna
Druga lampka kontrolna
Trzecia lampka kontrolna
Czwarta & piąta lampka kontrolna

Powyższe wartości mogą różnić się w niewielkim stopniu w zależności od umiejscowienia i 
warunków użytkowania, co wymaga ewentualnej niewielkiej korekty w dół lub w górę. Wartości 
ustawienia dla innych rodzajów głowic termostatycznych na życzenie!

Czyszczenie zewnętrzne i serwisowanie

Do czyszczenia zewnętrznych powierzchni grzejnika należy używać łagodnych środków 

czyszczących, nie zawierających substancji szorstkich. Aby zapewnić prawidłowe funkcjo-

nowanie nawiewu powietrza, zaleca się regularne serwisowanie wentylatorów i grzejnika.
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Funkce a 
regulační prvky

Termostatická hlavice
Symbol chlazení, 
MODRÝ

Tlačítko NAHORU 

Tlačítko zvýšení 

Teplotní stupnice na  
TERMOSTATICKÉ HLAVICI

Tlačítko pro ohřev/

chlazení/cirkulaci vzduchu 

Hlavní vypínač  
ZAP/VYP

Tlačítko DOLŮ Ventilátory

Symbol topení,  
ČERVENÝ

Teplotní stupnice 
DOTYKOVÉHO PANELU

DOTYKOVÝ REGULAČNÍ PANEL
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VAŠE VOLBA

BYLA DOBRÁ.

V případě otopných těles pro oblast nízkých teplot otopné 

vody máte k dispozici kvalitní výrobek s technologií E2, který 

odpovídá nejnovějšímu trendu energeticky efektivní techniky 

otopných deskových těles. Abyste se vyhnuli chybným funkcím 

nebo poškození otopného tělesa je velmi důležité, abyste si tento 

návod k obsluze co nejpečlivěji prostudovali a řídili se podle něj. V 

případě zpětných dotazů se obraťte na Vašeho odborného poradce 

nebo přímo na výrobce otopného tělesa E2. Přejeme Vám mnoho 

radosti a užitku při užívání Vašeho nového otopného tělesa.

Provozní podmínky

m
ax

.

10 bar
max.

230VAC
50 Hz

max. 
60 °C
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Důležitá upozornění

■ Zařízení může instalovat pouze odborník, 
 vlastnící příslušnou odbornost. 

 ■ Montáž tělesa nesmí být provedena
 bezprostředně přímo na zásuvce el.proudu.

 ■ V prostoru koupelny a sprchy je nutno 
 otopné těleso instalovat tak, aby vypínač a 
 ostatní regulační a ovládací prvky byly z dosahu 
 osoby používající sprchu nebo vanu.

 ■ P Při poškození el.kabelu zařízení může být 
 nahrazeno jen originálním vedením od výrobce. 
 
 ■ Pozor! Aby se zabránilo přehřívání 
 tělesa, nesmí se otopné těleso z 
 bezpečnostně-technických důvodů 
 zcela zakrývat.

■ Po montáži zařízení musí být zásuvka vždy volně
 přístupná.
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■ U zařízení bez zabudovaného vypínače (VYP-
 ZAP) je nutné realizovat možnost odpojení všech 
 pólů od sítě se světlostí kontaktů min.3mm a 
 nebo odpojení od sítě vytažením vidlice 
 spotřebiče ze zásuvky.

■ Při volbě místa umístění otopného tělesa,
 jakož i při instalaci zásuvky s ochranným 
 kontaktem (Schuko) je nutno dodržet místní 
 platné nebo národní elektrotechnické-
 bezpečnostní předpisy, jako např.ÖVE a/nebo 
 VDE.

■ Pozor – některé části výrobku se mohou silně 
 zahřívat a způsobovat popáleniny!

■ Zvláštní opatrnost je nutno zachovávat v 
 přítomnosti dětí a osob, vyžadujících zvýšený 
 dozor!
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 ■ Děti mladší než 3 roky je nutno držet z dosahu 
 zařízení, a to i v případě, že jsou pod stálým 
 dozorem.

■ Děti od 3 let věku a mladší než 8 let smí zařízení 
 pouze zapínat a vypínat, a to jen tehdy, jsou-li 
 pod dohledem, nebo byly poučeny o bezpečném 
 používání zařízení a chápou z jeho činnosti 
 vyplývající rizika a nebezpečí. To vše za 
 předpokladu, že zařízení je umístěno nebo 
 instalováno ve své normální poloze pro 
 používání.

■ Děti od tří let věku a mladší než 8 let nesmí 
 zasouvat vidlici do zásuvky, regulovat zařízení, 
 čistit zařízení a nebo provádět údržbu a péči, 
 příslušící uživateli zařízení.
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■ Toto zařízení mohou obsluhovat děti od 8 let 
 věku, jakož i osoby se sníženými fyzickými, 
 smyslovými nebo mentálními schopnostmi. 
 Nebo osoby, které mají nedostatek zkušeností 
 a znalostí, pokud jsou však pod dozorem a byly 
 poučeny o bezpečném používání zařízení a 
 chápou z jeho činnosti vyplívající rizika a 
 nebezpečí.

■ Počet ventilátorů =

■ Pro čištění zařízení nepoužívejte abrazívní čisticí 
 prostředky nebo rozpouštědla!

např.konstrukční délka [mm]
100

2
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Uvádění regulace otopného tělesa do provozu

Uvedení regulace do provozu se u otopného tělesa E2 provádí ovládaním tlačítka „ZAP/

VYP“          .

Důležité při prvním uvedení do provozu:

při počátečním uvedení do provozu je nutno dbát na to, aby se 

nastavení regulace otopného tělesa nacházela v otopném režimu s 

přednastavenou pokojovou teplotou 22 C.

Změny za provozu otápění:

Požadovanou pokojovou teplotu lze nastavovat v rozsahu 18 °C

až 26 °C po krocích 0,5 °C. Protože v provozu otápění má 

termostatická hlavice hlavní regulační tzv.nadřazenou funkci, jsou nastavení na 

dotykovém regulačním panelu pouze hodnoty přibližné, které je nutno podle situace 

případně podle provozních podmínek nepatrně korigovat směrem nahoru nebo dolů.

Režim Boost (zvýšení):

Aby bylo možno požadovanou pokojovou teplotu v co možná nejkratším čase dosáhnout,

lze v „režimu Boost“ vyvolat maximální výkon otopného tělesa stiskem tlačítka   (9)   

na dobu max. 120 min. Jakmile se dosáhne požadované pokojové teploty, aktivuje se 

automaticky opět komfortní režim. Režim Boost lze kdykoli opět ukončit tak, že se znovu 

stiskne tlačítko    (9)  .

Boost

Boost

!
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Přepnutí do režimu chlazení: 

Jednou stisknete tlačítko  (10)  a modrý symbol chlazení se rozsvítí.

 

Termostatickou hlavici     je nutno otočit proti směru hodinových 

ručiček nastavit na co možná nejvyšší hodnotu. U některých výrobců 

termostatických hlavic nebo při velmi vysokých teplotách vzduchu v 

místnosti  může být podle okolností nutné, že se musí termostatická 

hlavice zcela   demontovat, aby bylo možné vůbec otopné těleso 

zásobovat chladícím  médiem.

Aby bylo možné mít k dispozici maximální chladicí výkon, pracují ventilátory        při 

maximálních nejvyšších otáčkách. Pro prostory s požadavky na velmi nízkou hlučnost lze 

otáčky ventilátorů snížit tím, že se tlačítko   (9)   jedenkrát stiskne. V této provozní situaci 

bliká symbol teploty   (8)  .

Důležitá upozornění: pro režim chlazení je nutno provést příslušné odborné úpravy v 

kotelně. V každém případě je ale nutno vhodnými opatřením zabezpečit, aby teplota  

chladného média se nacházela nad rosným bodem vzduchu v místnosti, aby se tak  

zabránilo tvorbě kondenzátu na vnějších plochách otopného tělesa.

Pomocí tohoto tzv.„suchého chlazení“ je tedy možno dosáhnout, aby se velmi vysoké  

pokojové teploty snížily o několik °C. Klimatizace např. na 22 °C tím ovšem možná není.

Boost

1

11

8

!
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Přestavení na provoz s cirkulací vzduchu tzv.

„efekt letního vánku“:

Opětovný stisk tlačítka  (10)  a modrý symbol chlazení bliká.

V tomto režimu se ventilátory zapínají v závislosti na teplotě a starají se 

během horkých letních dnů o příjemnou cirkulaci vzduchu v místnos-

ti. Od výrobce jsou v tomto režimu přednastaveny maximální otáčky,  

přičemž lze změny provádět pomocí tlačítek    (6)    a    (7)   .

LED nejnižší otáčky

LED střední otáčky

LED maximální otáčky 

Opětovný stisk tlačítka   (10)  způsobí návrat do režimu otápění.

II
III

III
I

Spánkový režim

Pokud se regulační panel s dotykovým displejem po dobu 60 vteřin neobsluhuje, přejde 

do tzv.spánkového režimu. V tomto pohotovostním stavu je osvětlení displeje neaktivní. 

Spánkový režim lze kdykoli ukončit stiskem libovolného tlačítka.

Mimo různé provozní intervaly lze jednotku regulace otopného tělesa kdykoli vypnout 

tlačítkem   (3)   .
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Nastavování teploty – dotykový displej.

18 °C
1. LED 

svítí 

slabě

18,5 °C
1. LED 

svítí 

jasně

19 °C
1. a 2. 

LED 

svítí 

slabě

19,5 °C
1. a 2. 

LED 

svítí 

jasně

20 °C
2. LED 

svítí 

slabě

20,5 °C
2. LED 

svítí 

jasně

21 °C
2. et 3. 

LED 

svítí 

slabě

21,5 °C
2. et 3.

LEDs

svítí 

jasně

22 °C
3.LED 

svítí 

slabě

22,5 °C
 3. LED 

svítí 

jasně

23 °C
3. a 4.

LED

svítí 

slabě

23,5 °C
3. a 4.

LED

svítí 

jasně

24 °C
4. LED 

svítí 

slabě

24,5 °C
4. LED 

svítí 

jasně

25 °C
4. a 5.

LED

svítí 

slabě

25,5 °C
4. a 5.

LED

svítí 

jasně

26 °C
5. LED 

svítí 

slabě
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Nastavení teploty – termostatické hlavice

Při použití následujících termostatických hlavic je nutno nastavení teplot na regulačním 
panelu s dotykovým displejem provádět následovně:

Označení 
termostatické hlavice

od výrobce 
Hodnota nastavení

Regulační panel s
dotykovým displejem

DANFOSS RAX

II 
II-III
III
III-IIII
IIII 

cca 18 °C
cca 20 °C
cca 22 °C
cca 24 °C 
cca 26 °C

první LED
druhá LED
třetí LED
čtvrtá LED
pátá LED

COSMO 
DANFOSS RA 2000
DANFOSS RAW
Heimeier VK
Honeywell Thera 3
Oventrop UNI LD  Oven-
trop UNI XD
Rossweiner Startec
Simplex StarTec

2-3 
3 
3-4
4
4-5

cca 18 °C
cca 20 °C
cca 22 °C 
cca 24 °C 
cca 26 °C

první LED
druhá LED
třetí LED
čtvrtá LED
pátá LED

Herz 7230
Herz 7260
Herz 9260

3
Herz Sym.
4
5

cca 18 °C 
cca 20 °C 
cca 22 °C
cca 25 °C

první LED
druhá LED
třetí LED
čtvrtá a pátá LED

Tyto údaje lze podle situace při vestavbě a provozních podmínek nepatrně obměňovat a případně 
provádět přizpůsobení nahoru nebo dolů.
Hodnoty nastavení termostatických hlavic dalších výrobců na vyžádání.

Pro vnější čištění, péči a údržbu

Čištění vnějších ploch otopného tělesa je nutno používat šetrné neabrazívní čisticí 
prostředky. Aby se zajistila správná účinnost jednotky ventilátorů, doporučuje se pravi-
delná údržba  ventilátorů a otopného tělesa, prováděná odbornou proškolenou fi rmou.

Upozornění:

přístroj může být zdrojem zvýšeného produkce prachu a existuje tak možnost vzniku 
tmavšího odstínu stěny nad otopným tělesem.
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FMA B56 A Rettig product.
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